
Vorlage der Stadt Speyer 

 

Vorlagen-Nr.: 1863/2016 
 
Abteilung: Fachbereich 4 Bearbeiter/in: Sperrfechter, Bernhard 

Haushaltswirksamkeit:  nein  ja, bei Produkt: 26300 
Investitionskosten:  nein  ja Betrag:       
Drittmittel:  nein  ja Betrag:       
Folgekosten/laufender Unterhalt:  nein  ja Betrag: 8.400,- € (in 2017) 
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 
Stadtrat 12.05.2016 öffentlich Beschlussfassung 

 
Betreff:  Rahmenplan Musikschule; hier: Gebühren und Honorare 
 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Stadtrat folgende Beschlussfassung: 
 
1. Die Genehmigung eines Rahmenplans für Gebühren und Honorare für die nächsten 

5-10 Jahre.  

2. Rahmenplan für moderate jährliche Gebührenanpassungen mit den Zielen: 1. die 
Anforderungen der ADD zu erfüllen, 2. den kommunalen Zuschuss zu reduzieren und 
3. notwendige Honoraranpassungen zu finanzieren. 

3. Rahmenplan für moderate jährliche Honoraranpassungen mit den Zielen: 1. heute 
unterschiedliche Mitarbeiterhonorare anzugleichen und 2. eine Fluktuation der 
Mitarbeiter/innen wegen nicht wettbewerbsfähiger Bezahlung zu verhindern. 

Der FB 4 plant die notwendigen Haushaltsmittel für die o.g. Zeitspanne ein. 

 
 
Begründung: 
 
Begründung zu 1. 
 
Ziel: Senkung des voraussehbaren Verwaltungsaufwandes auf ein Mindestmaß bei 
gleichzeitig hoher Transparenz für den Stadtrat und die Öffentlichkeit. Stadtrat wird von jeder 
Änderung informiert. 
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Begründung zu 2.: 
 
Die Musikschule der Stadt Speyer (blau) bewegt sich mit ihren Preisen im unteren Segment 
vergleichbarer Musikschulen der Metropolregion. Durch Kostensteigerungen (Miete neues 
Gebäude im Mausbergweg, erweitertes Aufgabenfeld der Dozenten) und Vorgaben der ADD 
sind Gebührenanpassungen laufend erforderlich. Eine kontinuierliche Gebührenanpassung 
ist einer Sprunghaften (z.B. alle 5 Jahre) vorzuziehen.  
 
 

 
 
 
 
 
Vorschlag Gebührenerhöhungen bis 2025 am  Beispiel Einzelunterricht plus freie 
Ensemblewahl 
 

2015 10/2016 10/2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 

75,00 € 76,50 € 79,00 € 82,00 € 85,00 € 87,00 € 90,00 € 92,00 € 95,00 € 98,00 € 

 
 
Die Gebühren für Ensembles und Großgruppenunterrichte sowie für die Früherziehung 
werden moderater angepasst 
 

Mehreinnahmen in 2016/17: ca. 8400,-- 
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Begründung zu 3: 
 

1. Die Monatshonorare der Dozenten belaufen sich auf 60,--€/pädagogisches Diplom 
und 68,--€/künstlerisches Diplom. Dieses sollte angeglichen werden (sehr wichtiges 
Ziel) 
 

2. Bei durchschnittlich 3,16 Stunden/Monat (38 Wochen/12) beläuft sich das 
Bruttohonorar pro gegebener Stunde auf 18,98 € bzw. 21,52 €. Diese Stundensätze 
sind vergleichsweise niedrig und müssen angehoben werden, um ein mittelfristiges 
Ausbluten des Kollegiums zu verhindern (Sehr wichtiges Ziel) 

 
3. Die Honoraranpassungen erfolgen mit einem Jahr Verzögerung gegenüber den 

Gebührenanpassungen. 
 
 
Vorschlag Honoraranpassungen ab 10/2017 
 
 

2015 2016 10/2017 10/2018 10/2019 10/2020 10/2021 10/2022 10/2023 10/2024

68,00 € 0,00 € 68,50 € 69,00 € 69,50 € 70,00 € 70,50 € 71,00 € 71,50 € 72,00 € 

60,00 € 0,00 € 62,00 € 64,00 € 66,00 € 68,00 € 70,50 € 71,00 € 71,50 € 72,00 € 

 

 
Mehrkosten 2016/17: 0,--€ 

 
 
 
 


